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Anzeigen und
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M o n L a g s, den 6ten Iuny 1796.

Gerichtlsilie Proclani.
i Zu Commißions . Rach Taimen Er

den Graß Vergantung am neuen Sander¬
groden , -ist cerminus auf den Freitag als
den loten Imiy , daselbst , angefttzct worden.

Signarum Jever den 26 . May 1796.
Ans dem Landgerichte hiesclbst
r Da das , der hiesigen Prooin -ial-

Zchnle gehörige , zu Glarum , im Stllen-
fedter Kirchspiel belcgene Landgulh . groß
98 Matten , a :rf 6 nach einander folgende,
May 1797 angehende Jahre öffentlich »er.
heuert werden roll : so wird solches hierdurch
bekannt gemacht, und können diejenige , wel¬
che gedachtes kaudgurh zu pachten gedenken,
sich am Montage , den glen July frühe y
Uhr im hiesigen Consistorio ciiifindcn , , und
gewärtigen , daß dem Meistbietenden der Zu¬
schlag gegeben werde ; Auch sind die dessal-
sige Condicioiien bey dem SchNIprovisor Lia¬
nen vorher zur Einsicht zu haben . Signa;.
"Jever den zosten May 1796.

(L ) Aus Kaiser !. Consistorio hiefelbst.
g Wann Raisccl. Regierung in Er¬

fahrung gebracht , Sasi Oesunter dem
27ten Februar 7795 erlassenen und am
Sonnrage Reminiscere dermalen abge¬

kündigten Proclamaris in Betref des zur
obrigkeitlichen Lonficmarion übergebe-
nen neuen PfUhirichrerLuchs für , das
Lirchspiel Wiarden ungeachtet , von dö-
nen dermal- len öffentlich convocirtcn Jsi-
tercßenren , diesig Luch in des Johann
MicniersRrughause zu Wiarden einzu-
fchen , und ihre dar -n enthaltene Gbli-
genheiren zu untersuchen , und die kürz«
habende Erinnerungen mit jZeit 4 Wo¬
chen von Zeit Ser geschehenen Publica-
tion ungerechnet be-g der Regierung ein¬
zureichen , verschiedene bis anhero noch
zurükgcbliebcn sind , und sich nicht ge¬
meldet habe» , daher die im proclamate
angedrohete swäclusion wider die saum-
haften aniezt bereits eintreten , und in
contumaciam mit der Lonsirmation ver¬
fahren werden könnte , dennoch aber,
um Sen Interessenten alle Gelegenheit
über eineUcbereilnngzu guernkiren gänz¬
lich zu benehmen , von Ser Regierung
bcschloßen worden ist , in der augereg¬
ten Absicht ein anderweitiges proclama
ergehen,- resii . das alte erneuern zu la
fien : So rvird hierdurch abernials uns
zwar zum letzten mahle zudersämtlichen
Jnteresienron Wissenschaft aebracht , dasi



» 5 »
einjeglicher Sen ganzen Junhalr des
mehr besagten Pfuhlrichter Luchs von
Stunden an in des Johann Mieniers
Rruzpause za» Einsicht haben , unv die
«ihm , resp . seinem im Wiarder Lirch-
spielbelezenenImmobili daraus zur Last
komnrenven Pflichrbarkeit untersuchen,
uns seinc etwa habende gegründete Ein¬
wendungen innerhalb ven nächsten 4 Wo¬
chen be / der Regierung schriftlich und
verständlich einbcingen , und derselben
Erörterung gewärtigen könne Sollte
man nun diese nochmalige 4 Wöchige
Frist wiederum ohne einige Anzeige ver¬
fließen laßen , so soll künftig niemand
mit seinen verme ntlichen Einreden wei¬
ter gehöret sondern «cwohl dieienigen,
diesoas Pfuh -richter Luch in der festge-
sezren Frist an dein bestimmten Vrr nicht
eiiizesehen , a s die ,, weiche dawider
nichts erinnert haben , sollen als solche die
dasselbe für richtig angenommen haben ge¬
halten werden , und wird alsdenn die erfö-
derliche oberliche Bestätigung ohue An¬
stand ,erfolgen. Damit auch Frembde im
Rirchspiel nicht wohnhafte, , sin , und au«
heimische Interessenten mit Ser Unwis¬
senheit sich au entschuldigen nicht Ur¬
sache haben mögen , so werden die ^ err-
eclcuce be^ Vermeidung 5 Gfl befehli¬
get , ihren Eigener -, innerhalb 8 Tagen
nach der Publ cakion hievon gehörige
Nachricht zuzehen zu laßen , und daß.
dieses geschehen , von Sec Lonsirma-
tion bc / der Regierung an ;uwe,' seu.
g 'e -ch denn auch dies proclaina überdies
«»noch in das hiesige wocbenblat einge-
.rüket werden soll.

wornach sich also zu achten und
-furSchad «, und Nachtheil zu hüten.

Sign Jev . r Sen dken Jun / 1796.
(1. 8. ) Aus Der Negiernng

Privat Sachen
I Ox gVoenrclaA äen - ŝuo^ rullea

-Le Mr -Lelsr/ttex -uo^s Sc Louforreu ouäer-

staanLe 6c »eLern reo hlulft van Le Laste leb»
üurjc van Dolca in <le Koniglche stenäc^
o^entl ^k meestbieöenL verlcoopen

» 6roort7anagcö f grau gcfcl»il -lerr wer
2 Lira 8coelca s een gouä Kanrjc wer
L kleine «liia sLar ^ n be<lckr,
r Kleine Tafel mer aeajouüonc mcrcirie

l .a<icn Sc virre hlarmor,
> <lico <lirc> Vierkant,
i öitoioAelegäe ^ iegelcafcl mer Lloe-

meakranr Sc hlariüor,
r Kir ^e wer cirie lAäen, , LÜrsnenbour

L hlarmor inskle ^^,
; Voercavvcen van verft krüken kcoora

ScLouleur . - .
^

7 ^ c.uk sivarr 182ttin .ee.
L 8ruk östing/se ihierreillock',
6 gico Kaanieräöck . '
1 dito h'urist,
l ü -lglmorne Tafel klarslogie,
»or kaars 87äcn Kaufen,
>8 8c !iac !5 ofgcooce Oorkeo van l ^ ore

Laolocn öc 8xöe,
s «lüo. älro 8^lken^
; 8 8cuk Klanlöstester van vcefokeiilgn
Loulcur . - <

. , 25 Dour/a koueofc Oockcn vay vcs-
ickcistcn Loulcur

L 8ruk gestreepre l^ andinr,,
»7 äiro kvlufclili ^ en
r öiro oüinä >5 pekinAiocn wer virre

ölocmen.
7v , DoUL^n 8/ßcn klalrcloeken,
>L 8ru.lt hvarce Kanrc , van vcrfclreiclen

Lreeöe
»4 öirö «-irre nirc» clito, ^

, 4 8kuk AeäiuktL ofgeickiläerrtc ostia-
äile L ? lla8,

67 Oourzcu 8oniftsl >akröoeleo , Lullen
Le Verkoop <lcz >Ia<icmi <l6aA! ym 2 Di es
beginnen St -leele Eoeäern öen voor
ge Vcrkoop cor boovenAcrueläe klaarlc Kun-
nea besten vor >telld

1 , >

Lnuleu »7HL , 17.
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- ck Ksrs d̂en WahVewarVe ^ Armengest

ttrsind 'sofort HIE ? Sch . zz iE Y Sch.
5b Gmchlr . zinslich gegen gehörig» Sicher,
heit zu belegen. Wer davon Gebrauch ma¬
chen kann , melde sich bey dem Mtchhalten.
den Zuraten Hinrich Betten Quade in Wad¬
dewarden.

z UbbickTanNe^ ^ avvicken- Schmie¬
re Amtsifleister in Haddien, im Maddewar.
der Knchchwl wünscht sofort eine» Schmie,
degeftllen , itnd in ankonnneuven Hcrdii ei¬
nen Lehrburschen in Arbeitzu habeiu Wes¬
sen Sache das eine oder andere ist , melde
sich bey ihm daselbst.

4. Am Sonnabendden n , dlescs
Nachmittags - sollen in- des Hinrich Kölkers
Hause in Waddewarden , hie Bauiyarcria
sien zu den dortigen l>eil. Gebäuden wie auch
die Zimmer - und Mauer - Arbeit mindest
annehmend verdungen werden ..

5 Dyn den Clevernscr ÄrMenMdern
sind sofort 80 E 15 scl> zu billigen Zinse»
gegen Sicherheir zu belegm . Wer davon
Gebrauch machen kann . inelde sich bey An-
Hon W .U)elm"Ianffell Armen Zurate » in
Lieber»?.

6 Ein in gutem Zustande sich befin¬
dender mit allen Aubrhördew versehener
Dreschbloek ist zrr verknusten . und kann
man vemCoininiß -onar Hüdling den Namen
des Verkaufes erfahren ^ ,

7 Es sind bey mir in der 42ste Armim
fchweiger Lotterie in der ?ten mid kezten Elaste
folgende Gewinsten herausgekvmmeir - 6H78
mit >2000 zo <) 4 mit lc>2 E 2087 , 8K
89 , HZ , ^ izy . 60 , 7646 , 49 , Zo . ^ 4,
57, 53, 61 , 6z , 15876, yo , jede Mir 27 E
Loose zur 4 ' braunfhwelger lind 45 Hanno-
verLotterie sind bei mir Planmäßig -u haben,

Levy Schwabe , Collmcur
8 Meinen geehrte» Freunden und Gön-

- 8-
n'ern machr ich hiedurch Erbest bekannt/
daß ich meine bisherige Wohnung in de»
Wangerstrasft verlassen und rmnmehko daß
Haus am neuen Markt grade über die Neu-s
Markts Kikchthüre bezogen habe t bitte VN»
geneigten Zuspruch , ich verspreche die reckste
und prompste Arbeit sowohl in Gold als iw
Silber . Beruhard Julius Eramep Gold
Silberarbeiter.

9 . -Peter Wilms Peters , Kikpermelster
zu Breddewqrden in Seugwarder Kirchspiel,
wünschet sofort einen KupergeseLen in Arbeit,
zu haben und verspricht guren Lohn.

- ro Dem Publico und besonders meinen
Göiinern und Freunden mache ich bekannt,
dass ich anitzs meiner Wirchschast eine solche
Einrichtung gegeben habe/daß man zu Zeder,
zeit bey

' mir mit Pferden und Wagen logiren
kaim Ss wie ich es meine hauptsächlichste
Bemühung , feyn lassen werde , Jedem ein-
kehrenden und logirenden honnetten Gaste
die verlangte Bewirk hung prompt und - reell
zu be sorgen , so verboffe ich auch eines ge»
neigteu Und zahlreichenZuspruchsmir schmet-
cheln zu dürfsiu Jever . F . A Bollftas,
wohnhaft in der SchkachtstraM im Gasthofe
Sct . Petersburgs

ir Ich bringe' es hierdurch , in Erimir.
rüng . daß die gewöhnliche ' jährliche Ver¬
sammlung der Brandgesellstbafts Deputir-
tcn der »5. dieses Monats Nachmittags um
2 Uhr in der Witkwe Hammerschmjdt Harste
sepn werde, den zten Jum ) 1796.

Hollmann.
»2 ^ e k a n n r m a ch u n g.

Eins arif Allerhöchsten Befehl von mir ZU
haltende Predigt;

" lieber die Wichtigkeit , -Heiligkeit,
mid Rechtmässigkeit des Eides , wie
auch , über Vre schwere Vccsundi-^ gunz des Meineides , "



- in ichWillM -picken zu lassen > und kn rk-
nem Anhang noch beyzufügen :
' k) Wie die Weisen , der Vorrrelt Uber Eid

und Meineid -gedacht.
s) Was die Gesetze unsers Staates in die¬

ser Sache fordern.
z) Einige neuere Rescripte und Verord¬

nungen hierüber.
Wer diese Predigt zu haben -wünscht, Md

M Orten wqhnt , wo keine Subscription er-
ofnec ist dcrdarfmirdas Sudscriptionsgeld
mit 4 ggr . per Exemplar und .die simple An¬
zeige feines Rahmens und Wohnorts an Un¬
terzeichneten franco stufenden , so erhalt er
fstnerZsttganz sicher diebestelltenExemplare.
: Diejenigen - welche sich der Verbreitung

dieser Schrift thatigcr annehmen und Sub-
scripMn auf dieselbe sn ihrer Gegend veran¬
stalten wollen, werben mir nicht nur eine sehr
angenehme-Gefalligkeit erzeigen- sondernSie
erhalten auch jedes achte Exemplar unent-
getdlich ; nur . muß ich bitten mir die Sub-
scxipttonsljßen Ende Juni einzusenden, weil
nach AblaufdieserFrist kein Exemplar unter
8 ggr. verkauft wird. MM >en zoMay , 796

Ludwig . Roentgen , Consisiorial Rath
Kirchen - Jnspcctor und Ober . Predigers

ig Der Kaufmann W H . Otten zu Je¬
ver iu,der Schlachtstrasse hat jetzt wieder ei¬
nen -hinlänglichen Vorrat neue Sensen und
Gichten erhalten , und zwar aus der vorzüg¬
licheren Fabrique , er offerirt selbige zum
bGgsten Preis und verspricht reelle Behand¬
lung auch auf Täuschung oder Wandel die
Waarc auszuthu» und kan der Kaufte, wann
er die Probe damit gemacht und nicht gut
emschlagcn möchte , gegen eine geringeEr-
legung , .sich eine andere dagegen aussucheu.

Todesfälle
1 Am a -zren dieses Monats endigt«

meine zweite 20jährige Tochter lwil-
helmma.ckhriinana ihrleidenrollcs Erden
Lehen , nachdem ihr langes Rranckeln

s«4
xuletzt 'Mit - lWasiersuckrmn ^ Geschwülft
verbunden wurde . ^Zch . mache dieses
ScerbfaU Meinen Verwandten , .Gönnern
und Frepnöen hiemik .schuldr̂ räind er¬
gebenst bekanr. . Esens -den goren May
1796 . - Lambern ^

i

2 'Ist es ' gleich ein höchstseltenes
Elük , das wir -erlebte « , . «ns re, gute
Mutter die .Frau Justitz -Räthr»,,
na Lacharina Jansen . gcborne Nexdorf,
bis in Ihr Lotes Jahr,um uns' haben zu
können ; so bleibt's do ĉh für uns ein wahr¬
haftig empfindlicher Verlust , den wir
durch Ihren plötzlichen Tod erlitten ha¬
ben. Ein frommer friedfertiger Sinn
war der schönste Schmuck "Ihres -Her¬
zens , so lange als Sie lebte , und mit
diesem Sinn schied Sie den -2ten diesen
Abends um ZUHr , vom Nervenschlage ge¬
rührt , von uns - - Ihren weinendenRin¬
dern . Noch lange werden unsere Thdä-
nen um Sie fließen —- es sind dankbare
Thränen — hingeweint auf d.as Grab
einer guter Mutter , und edlerMenschen-
frcnndin. Unser Vei wandten und Freun,
den machen wir diesen wis betroffenen
Todesfall hiedurch schuldigst hekannr,
und sind auch , ohne daß Sie es uns
laut sagen , von Ihrer herzlichen Theil-
nahme gewis überzeugt.
Jever den zten Iunx 1796,

Die > Rinder der "Verstorben;«
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